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     Matthew: ACTS & FACTS
     Knallhart recherchiert wird hier überhaupt nicht, das ist mal klar.
     Die verleihung des Kurd-Laßwitz-Preises ist vorbei und die gewinner
     sind nun am lesen. Auch an diesem samstag vormittag wurde viel gele-
     sen.

     Peter Alsdorf: *** Dank an ConTeilnehmer via MONOCHROM-Editor ***
     Vielen Dank an die bisherigen Teilnehmer meiner Umfrage zum Re-
     zeptions- und Mediennutzungsverhalten. Zugleich noch mal die Aufforde-
     rung an alle, die noch nicht mitgemacht haben. Bitte macht dabei mit,
     es bietet sich hier die einmalige Gelegenheit, einer fast vollständi-
     gen Feldaussage über die Teilnehmerstruktur dieses Con. Wird dann auch
     veröffentlicht auf www.futureaders.wordpress.com. Das ist eine neue
     Webseite für alle, die sich über mögliche Zukunfts-Ideen in der SF
     austauschen wollen. Hier kann sich JEDER als Autor anmelden, der ein
     Login bei wordpress hat - und Artikel zu gefundenen Ideen schreiben.

     Wilko sagt:
     Jetzt ist auch ein weiteres Buch ausverkauft, und zwar der Roman von
     Serviss "Edisons Eroberung des Mars" von 1889, davon hatte ich 7
     Stück mit. Den Rekord hält aber Raschs "Rückkehr zum Erdenball" mit
     verkauften 8 Stück! Toll, Herr Rasch.
     Die Umfrage war lustig. Ich hoffe, Sie hilft der Wissenschaft, die
     weltweite Finanzkrise zu überwinden oder so.

     Matthew:
     Nun ist es geschehen; ich besuchte einen programmpunkt. Es ging um al-
     ternative mondlandungen im film. Erik Simon zeigte uns zuerst aus-
     schnitte aus dem russischen film "Pjerwie na lunje" (Die ersten auf
     dem mond) aus dem jahre 2005. Danach stellte er uns das buch "Die ge-
     schichte der russischen science fiction" vor, eine alternativweltge-
     schichte, in der sich kurz nach der revolution 1917 eine gruppe von
     sf-autoren bildete, die die führung überzeugte, dass sf die beste
     literaturgattung für den sozialistischen gedanken ist.
     Im anschluss sahen wir noch "Luna 13 - Vorwärts in den Kosmos", den
     ich vor etlichen jahren mal in Berlin auf einem con sah. Eine nette
     geschichte, in der die erste mondmission der DDR zu deren 40. jahres-
     tag, feststellt, dass sie die ersten auf jenem sind.
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     Matthew: (die fortsetzung)
     Darauf folgte unten im großen (speise)saal die auswertung des film-
     quiz' von gestern abend. Es galt, 42 fragen zu beantworten; der beste
     erreichte 28,5 punkte. Der Oberförster schaffte es mit ganzen vier
     punkten auf den letzten platz. Das zeigt, er sollte unbedingt wieder
     einmal ein quiz machen. Gewonnen hatte übrigens Thomas Braunstein.

     EDM:
     Wie kommt man ausgerechnet auf die zahl 42?

     Wilko sagt:
     Der Con neigt sich, man weiß nur noch nicht wohin. Wahrscheinlich
     dem Ende zu. Aber noch gibt es genug Programm und Kaffee, um weiter-
     hin interessiert zu lauschen, z.B. dem Filk oder dem Geräusch durch-
     laufenden Kaffees.
     42 ist übrigens die bekannte heilige Zahl der Obinarier, die vor
     jeder Mahlzeit 42 komplizierte Gebete zu sprechen haben. Darum sind
     sie die einzige Rasse, welche den elektrischen Speisenwärmer noch
     vor dem Feuer erfunden haben.

     EDM:
     Aha.

     Fluff the Plush Cthulhu:
     I welcome My new minions to My cult. You can follow Me on Twitter @
     www.twitter.com/fluffcthulhu and on Livejournal at fluffcthulhu.
     livejournal.com. Also minion Fe•rag did film Charles Stross being
     presented with the Kurd Lasswitz Preis and trying to speak German.
     It is on YouTube at www.youtube.com/watch?v=HfEZize3WzE. She has a
     translation of the laudation, but would appreciate help with
     subtitles for the rest of it. Do not forget, if you tickle Me under
     the tentacles, I might eat you slightly earlier which, when the
     stars come right, will be a good thing.

     klaus brandt:
     so. als ich gestern mittag hier ankam, war der gute edm in ängsten,
     dass dieses konfäkt nicht voll würde - positiverweise nicht so.
     gerade eben den sehr unterhaltsamen filk-beitrag von hutschi & erik
     erlebt, wir haben uns gleich darauf mit dem QNO abgestimmt: das
     können wir ja auch! Und nicht nur bei lomnitzcons irgendwelche gas-
     senhauer nachklimpern.
     Ansonsten: ein sehr schöner Con, viele Gäste (amazing from scotlad
     too), schade, dass es schon wieder fast zu ende ist......

     Matthew:
     Der (fast) letzte programmpunkt läuft, und die meisten sind in den
     oberen saal geschritten, um Dr. Karlheinz Steinmüller zum thema "50
     jahre zu früh - wieso die amerikaner und nicht chinesen auf dem mond
     landeten" zu lauschen. Zum filk ist noch zu ergänzen, dass Hutschi
     trotz bitte nicht sang - schade! Ansonsten gaben Erik und Hutschi ei-
     nen breiten überblick zum thema. In Deutschland machen die filker ja
     nur ihre eigenen cons und sind auf sf-cons nicht zu hören. Das ist
     noch schader!

     -------------------------------------------------------------------
     ConFekt:
     "Als erstes verteilen wir die Gesangbücher."
                               Erik Simon bei dem vortrag über filk


